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Freundesbrief
Karlsbad, im September 2017

nicht wenige unterstellen dem Apostel Paulus Engstirnig-
keit oder gar Realitätsverlust angesichts dieser Aussage 
gleich am Anfang seines Briefes an die Galater. Da sei er 
wieder – der alte pharisäische Geist, der die Gläubigen 
in Unfreiheit halte. So geht man doch nicht mit anders 
Denkenden um! Selbstverständlich kennen wir auch ganz 
anderslautende Sätze des Apostels wie in Röm. 14, 5:  
»Ein jeder sei seiner Meinung gewiss!« Was hat ihn nur zu 
dieser harschen Mahnung getrieben?

Der Gedanke, Paulus dulde keine andere Meinung neben 
seiner eigenen, ist abwegig. Wir sehen Paulus als einen 
enorm geduldigen und weitherzigen Mann. Was also 
steckt dahinter? Ganz eindeutig ist Paulus von der Sorge 
getrieben, dass die unvergleichliche Freiheit, die strahlen-
de Wahrheit, die tiefen Wirkungen des Evangeliums von 
dem Gekreuzigten durch Verwässerung, ungenügende 
Kenntnis und relativierende Auslegung ihre einzigartige, 
seligmachende Kraft verlieren können. Paulus hat wie 
kein anderer den unbeschreiblichen Reichtum der Gnade 
entdeckt, die so leicht wieder eingeschränkt werden 
kann durch eigenes Zutun und durch Forderungen nach 
Werken jedweder Art. Wer kennt nicht die Fragen, die uns 
wohl alle begleitet haben: Was muss, was darf ein Christ 
und was darf er nicht? Wird meine Lebensleistung reichen 
zur Seligkeit? Ist mein Versagen nicht zu groß? Was ist, 
wenn ich nochmals schuldig geworden bin? Eine Schwes-
ter beschrieb ihre Sorge, sie könne die Gnade verloren 
haben, weil sie vor Jahren einen bösen Gedanken gegen 
eine andere Schwester hatte. Ein alter Bruder fühlte sich 

Liebe Freunde,

verloren und ausgestoßen, weil er nicht 
mehr die Kraft zum Predigen hatte und in 
seiner Gemeinschaft keinen Beitrag mehr 
leisten konnte. Ist das Evangelium – und 
damit unser Heil – so zerbrechlich? Ist das 
Kreuz Jesu so hinfällig, dass seine Heilswir-
kungen nur von so kurzer Dauer sind?

Das Kreuz Jesu mit all seinen Implikatio-
nen und Konsequenzen, wie es Paulus vor 
allem in seinem großen Brief an die Römer 
beschreibt, ist das Kostbarste, was wir haben.  
Wer an diesem Evangelium etwas streicht, relativiert oder 
»anders predigt« als das Original, der nimmt der Welt das 
Heil! Im Kreuz Jesu liegt das einzige – und zugleich das ganze 
– Heil der Welt. Einen anderen Weg gibt es nicht! Ein anderes 
Heil haben wir nicht. Es mag manche Fragen geben, in denen 
jeder seiner Meinung gewiss sein darf. Im Zentrum des Glau-
bens jedoch gibt es keine Meinungsvielfalt.

In jedem Gebäude gibt es tragende Mauern und bewegliche 
Elemente. Auf der LaHö lernen wir das gerade. Es ist erstaun-
lich, was man heute in einem modernen Bau alles verändern 
kann. Niemals jedoch an Stellen, welche die Statik des Gan-
zen gefährden könnten. Kein Architekt würde es riskieren, 
die »Substanz« anzutasten. Wer die Substanz und die Statik 
des Heils angreift, bekommt zu Recht den Widerstand des 
Apostels zu spüren. Hier ist er ganz »kluger Architekt« und 
»weiser Baumeister«, der weiß, was zählt (1. Kor. 3, 10.11)!

Herzliche Grüße

Ihr

Norbert Rose, Pastor

»Auch wenn wir oder ein Engel vom Himmel euch ein Evangelium 
predigen würden, das anders ist, als wir es euch gepredigt haben, 
der sei verflucht.« (Gal. 1, 8)

Norbert Rose



Zu folgenden Konferenzen, Seminaren und Tagungen laden wir besonders ein:
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Männerwoche
4.–8. Oktober 2017
Freiraum »Vertrauen« – Mutige Erfah-
rungen mit Gottes Wort

Kann man sich auf Gottes Worte wirk-
lich auch im Alltag verlassen?  
Wie geht das? Wegbeschreibungen 
zum befreienden Wortvertrauen 
sollen uns ermutigen. Dabei helfen 

uns Jürgen Mette mit 
seinen besonderen 
Erfahrungen in seiner 
Parkinsonerkran-
kung (»Alles außer 
Mikado«) und Prof. 
Dr. Helge Stadelmann 
neben dem Team des 
Hauses, Norbert Rose, 
Andreas Schäfer und 
Reiner Wörz. Wir 
rechnen mit Tagen, 

die für die Männer zur geistlichen 
Ermutigung werden.

Prophetische Woche
10.–18. Oktober 2016 (2. PW17)
Licht in der Dunkelheit – Orientierung 
in der Endzeit

Wie dringend benötigen wir dieses 
besondere prophetische Licht in die-
sen Zeiten mit extrem schwierigen 
Lichtverhältnissen und zunehmen-
der Dunkelheit! Das prophetische 
Licht des Wortes Gottes wollen uns  
in diesen Tagen weitergeben:  

Kurt Schneck, Jörg 
Schowalter, Jürg 
Stucki und das Team 
des Hauses. Ganz 
herzliche Einladung 
zur Teilnahme!

Tage der Stille
21.–30. November 20017 (16. BR17)
»Rede Herr, …« – Still sein und hören

Wer vor der oft so vollen Weihnachts-
zeit ein wenig zur Ruhe kommen 
will, ist zu diesen Tagen auf der LaHö 
herzlich willkommen. Die täglichen 
Bibelarbeiten werden gehalten von 

Manfred Müller, 
Lothar von Seltmann, 
Norbert Rose, And-
reas Schäfer, Konrad 
Straub und Reiner 
Wörz. Manfred 

Müller gibt auch einen Einblick in die 
Arbeit der Hilfsaktion Märtyrerkirche. 
Ein adventliches Kreativ-Programm 
mit Marianne Suter ist wieder geplant, 
ebenso ein literarisch-musikalischer 
Abend mit Lothar von Seltmann, 
auch das Angebot, den Tag mit einer 
Mahlfeier zu beginnen, gehört dazu. 
Integriert ist ein Tagesseminar mit 
Andreas Schäfer zum Thema: Wenn 
der Wind sich dreht … Mit Widerstand 
umgehen. Diese Tage der Stille kön-
nen zu einer besonderen Begegnung 
mit unserem Gott werden.

Israelkonferenz
19.–26. Oktober 2017 (IK17)  
»Er hat einen hellen Schein in unsre 
Herzen gegeben« (2. Kor. 4, 6) –  
Gottes Volk auf dem Weg zu Jesus 

Paulus schreibt von dem »Erretter 
aus Zion« [Jesus], dass er »ganz Israel« 
das Heil bringen wird. (Röm. 11, 26) 
Dieser Prozess ist heute deutlich 
sichtbar und beschleunigt sich. 
David und Lisa Loden berichten uns 
schon seit 1980 von ihrem diesbe-
züglichen Auftrag in Israel. Heute 
wirken beide auf verschiedenen  
Gebieten an der Ausbreitung der 

Heilsbotschaft.  
Johannes Gerloff, 
Theologe und Jour-
nalist, lebt seit über 
20 Jahren mitten 
in diesem Heilsge-

schehen in Jerusalem und verbindet 
die persönliche Erfahrung mit dem 
biblischen Zeugnis zu einer tiefen 
Erkenntnis des Willens Gottes. 

Weihnachtskonferenz
15.–27. Dezember 2017 (18. BR17)  
Es wird hell! – Weihnachtshoffnung 
festhalten 

Es gibt viele gute Gründe, die Weih-
nachtstage auf der LaHö zu verbringen, 
und einer davon ist sicherlich der, dass 
Sie schöne Stunden in Gemeinschaft 
mit anderen Christen und gute bibli-
sche Vorträge zum Thema erwarten 
dürfen. Winrich Scheffbuch, Norbert 
Rose, Andreas Schäfer und Reiner Wörz 
wollen diese Tage für Sie gestalten.  
Natürlich bilden die verschiedenen 
Weihnachtsgottesdienste (u. a. Christ-
vesper und Christmette) und das 
gemeinsame Feiern an den Weihnachts-
tagen Höhepunkte in dieser Festzeit.

Adventstage
5.–14. Dezember 2017 (17. BR17) 
»Siehe, dein König kommt!« 
(Sach. 9, 9) – In Erwartung leben 

Das ist ein ganz besonderes Advents-
geschenk – eine Woche Auszeit vor 
dem Weihnachtsfest und in guter 
geistlicher Vorbereitung auf das große 
Fest. Wir wollen miteinander biblische 
Texte hören und freuen uns auf die 
Bibelarbeiten von Ralph Mühe (Bibel- 
lesebund), Winrich Scheffbuch,  
Norbert Rose, Andreas Schäfer, Konrad 
Straub und Reiner Wörz. Mit Eckart  
zur Nieden haben wir zudem einen 
Referenten im Haus, der uns auch 
literarisch ein besonderes Programm 
mitbringen wird. Und: am Samstag-
abend erleben Sie ein Adventskonzert 
mit Klaus Göttler (Gitarre). 

Frauenfreizeit im Advent
5.–10. Dezember 2017 (9. FR17)  
Was geschieht, wenn Jesus kommt! – 
Advent erleben 

Nach unserer gelunge-
nen Premiere  
im vergangenen Jahr 
laden wir wieder Frau-
en für eine besondere 
Auszeit im Advent ein. 

Die Bibelarbeiten halten Cornelia Mack, 
Andreas Schäfer, Anne Seela.

Frauenfreizeit
4.–8. Oktober 2017 (8. FR17)

Nach den guten Erfahrungen im letz-
ten Jahr bieten wir um diese Jahres-
zeit wieder eine weitere Frauenfrei-
zeit an: Elke Seip lädt Frauen ein zu 
Bibelarbeiten unter dem Thema: Das 
Geschenk des Segens neu entdecken.
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Rückblicke

Unsere Schülerinnen (IL) werden ebenfalls 
verabschiedet. Gott segne Euch!

Unsere jungen Männer (LMJ) und unser Evangeli- 
sationsteam (CSS!) werden verabschiedet.  
Danke für Euren Dienst!

Neu dabei als Referenten Dr. Markus Liebelt 
(BibelStudienKolleg Ostfildern)

Prof. Dr. Julius Steinberg (Theologische Hochschule 
Ewersbach)

Blick ins Plenum beim BegrüßenUnser Referent Prof. Dr. Hans-Joachim Eckstein

Sommer-Bibelseminar/Familienfreizeit

Christustag

Missionsabend

Bischof Dr. K. R. Singh und Begleiterinnen 
im Interview

Das Indienteam vom Kinderheim Nethanja Narsapur/Christliche Mission Indien musizierte.

Seminare, Stille Tage  
und Seelsorgekurse
 6.–8. Oktober 2017 (3. ST17)
Stille Tage mit Horst und Susanne 
Brecht

 12.–18. Oktober 2017
Ehewoche mit dem LiSa-Eheatelier

 23.–26. Oktober 2017 (7. VS17)
Johannes und sein Einblick  
in die Liebe Gottes
Seminar mit Daniel Muhl

 23.–26. Oktober 2017 (5. SK17)
»… dass sie auffahren mit Flügeln  
wie Adler« – Von der überschwänglichen 
Kraft an uns
Seelsorgekurs mit Norbert Rose  
und Elke Seip

 27.–29. Oktober 2017 (4. KB17)
Mutig ran! – Einführung in die Offenba-
rung des Johannes
Kurzbibelschule mit Norbert Rose,  
Andreas Schäfer und Reiner Wörz

 21.–26. November 2017 (9. VS17)
Sterben, Tod und Auferstehung
Seminar mit Peter Schmidt,  
Dr. Ekkehard Hirschfeld und Reiner Wörz

 21.–26. November 2017 (6. LP17)
Weihnachts-Schreibwerkstatt  
mit Vreni Theobald

 27.–30. November 2017 (6. SK17)
»In keinem andern ist das Heil« –  
Wie das Heil bis in die Tiefen der Seele 
vordringen kann
Seelsorgekurs mit Norbert Rose  
und Elke Seip

 27.–30. November 2017 (10. VS17)
Geheimnisse aus dem Buch  
des Predigers
Seminar mit Daniel Muhl

 5.–10. Dezember 2017 (2. IS17)
Versöhnt mit gestern
Familienaufstellungen  
auf biblischer Basis  
mit Rüdiger und Hedwig Gunzelmann

 11.–14. Dezember 2017 (7. SK17)
»Ich bin gewiss!« – Wie man von Römer 1  
nach Römer 8 gelangt!
Seelsorgekurs mit Norbert Rose

 11.–14. Dezember 2017 (4. ST17)
Weihnachtswunder
Stille Tage mit Elke Seip
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AktuellesAktuelles
Zu guter Letzt

An das Treffen der Ehemaligen  
vom 1.–3.12.2017 erinnern wir alle 
Haustöchter, Internatsschülerinnen, 
Zivis, LMJler, CSS!ler … 
Meldet Euch an, wir freuen uns  
auf Euch! 

Einige wenige Plätze sind noch frei:

Da voraussichtlich weitere Bauab-
schnitte freigegeben werden:
•Männertage 2017 vom 9.–12.11.2017 
 mit Dr. Claus-Jürgen Gros, Norbert 
 Rose, Gerold Wienbeuker und Team: 
 »Der ungezähmte Mann« – Als Mann 
 Gottes in der Berufung wachsen
•Seminar Prophetie und Endzeit  
 vom 14.–19.11.2017 mit Holger Stoye 
 und Reiner Wörz (8. VS17)

Konferenzkalender 2018/ 
Finanzen

Wir freuen uns, Ihnen 
den neuen Konferenzka-
lender zusenden zu kön-
nen. Wir haben uns ent-
schieden, ihn erstmals 
in einer neuen Form zu 
gestalten, um unsere 
Angebote übersichtlicher 
und ausführlicher dar-

stellen zu können. Wir hoffen sehr, 
dass er Ihnen gefällt und freuen uns 
über Ihre Anmeldung. Gerne können 
Sie bei uns weitere Kalender anfor-
dern zur Weitergabe an Freunde, Ihre 
Gemeinde und Hauskreise. Unsere 
Preise haben wir ab 2018 angepasst 
und bleiben dabei doch weiterhin auf 
Ihre Unterstützung angewiesen, um 
die nicht kostendeckenden Tagessätze 
auszugleichen. So legen wir diesem 
Brief einen Überweisungsträger bei 
und danken für Ihr Verständnis und 

für Ihre Treue gerade auch in den 
Monaten der Bauphase.

Was ist neu im Kalender?
1. Das neue Seminarangebot von 
Vreni Theobald vom 19.–24.6.2018, 
eine »Alterslernstube«– Lebenspers-
pektiven entdecken fürs eigene  
Älterwerden, wendet sich vor allem 
an unsere älteren Gäste. Vreni 
Theobald versteht es gut, geistliche 
Sichtweisen für diesen besonderen 
Lebensabschnitt weiterzugeben. 

2. Eine weitere Familienfreizeit im 
August vom 11.–19.8.2018 mit dem 
Thema: »Sei mutig und stark! – Josua, 
der Mann mit dem großen Auftrag« 
ist ein besonderes Angebot für die, 
die mitten in den baden-württember-
gischen Sommerferien eine etwas 
kürzere Sommer-Familienfreizeit 
suchen. 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Bauprojekt Westflügel: Gott sei Dank! Wir sind fast am Ziel. Erste Zimmerbelegung ab Oktober geplant.

Jugendkonferenz (13–19 Jahre)
vom 29.12.17–7.1.18

Der neue Westflügel


